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se1n. ast möchte Man SagCNH, 1n Chinä se1 es geré.de sozialiémus‚ der die Spannungen zwischen Unternehmern
umgekehrt: die offiziellen Erklärungen könnten je]l un: Besitzenden einerseits un Arbeitern un Prole-

ausgelegt werden, als sSıie annn tatsächlich arıern andrerseits auf gesetzlichem Wege mındern
werden. So ertahren WIr mMI1t Staunen, da{ß VO  } den acht un leite_n sucht.
Priesterseminaren, die 1948 geschlossen worden sind, M exi]eodreı wıeder aufgemacht werden konnten. Eın Biıischot Aaus
Westchina berichtet (laut Internationalem Fıdesdienst In Mexiko haben die rund vıier _]ahfzehnte sozıaler
VO Z Oktober ebenfalls, da{fß in seiner Diözese
1m November 1949 e1n Kleines eminar - eröffnet Kämpfe ZUerst ine Unterdrückung und dann eine be-

harrliche starke Zurücksetzung der katholischen Kırche
werden konnte, das bisher nıchts Nie  men mit siıch gebracht. Hıer wurde eın arelig1öser Fürsorge-worden 1st. Kıpa teilt miıt (23. November daß geschaffen, der seine marzxistisch-linksradikale Her-
der Priesternachwuchs siıch in China gegenwärtıg auf kuntt ıcht verleugnet. Die Schäden, die 1n Mexiko Aaus
4056 Anwärter elaufe, 3629 auf den Welt- der sozialıistischen Staatswirtschaft un dem Kirchen-
klerus enttallen (zum Vergleich‘ ist die Zahl der NECU- kampf gerade für die hispanische Kultur und das soz1ıale
geweihten Weltpriester 1948 mit 32371 un: 1940 MI1t Gefüge des Volkes immer unverhohlener Zutage traten,
65062 angegeben). Der eben erwähnte westchinesische riefen jedoch energische Abwehrkräfte aut den Plan.Bischof berichtet weıter, habe auch einen Lehrkurs für Als N der zukunttsreichsten Sozialbewegungen Latein-
Lai:enkatechetinnen 1m Jahre 1950 eröftnen können, amerikas erscheint Mexikos „Sınarchismus“, une Ver-
ebenso se1 Zuwachs einheimischen Schwestern V|  — ein12ung, die se1it fast eineinhalb Jahrzehnten „mit Ord-
zeichnen. nung“ das bedeutet der Name) iıne gegliederte Lebens-
Da die kleinen Pfarrschulen, 1n denen Kinder in der ftorm des Volkes anstrebt. Sıe hat dabei die
Religion unterwıesen wurden, fast überall eingegangen linksradikalen Nivellierungstendenzen 1mM Gesellschaft-
sınd W A4s allerdings der schwerste Verlust für dlC lıchen, die kollektive Agrarreform un die
Miıssionierung 1St beruht auf den finanziellen Schwie- staatliche Korruption 1M Wiırtschaftlichen kämpfen.rigkeiten, deren die christlichen Gemeinden 1in China, Am Maı 1937 wurde diese ewegung 1n der Stadt
se1ıt S1e nıcht mehr VO den Geldern der 1ss1ıonen Leön 1mM mexikanischen Staate GuanaJ)uato gegründet.werden kKönnen, noch iıcht haben Herr werden Ihre Anhänger un: Vorkämpfer sehen 1n ihr, W 1e Lic
können. In der Armut der Christen liegt ohl über- Alvarez ın einem Aufsatz 957 Ima Francıscana de]l
haupt die größte Schwierigkeit für die Ausbreitung des Sınarquismo Meyıcano“ in der spanıschen ZeıitschriftChristentums 1n China, WEeNnn VO  e} der westlichen VWelr „Fomento Social“ 1949, Sagt, „die autfstrebendste
abgeschnitten ist: tehlt das eld für alle Jene Eıin- staatsbürgerlich-soziale Bewegung Amerikas“. Seit 1938
richtungen, durch die die christliche 1Ss1on wırken ammelt die Wochenzeitung Sınarquista“ die Klein-
pflegte. Dıie Regierung der chinesischen Volksrepublik bauern un Landarbeiter des Landes:; S1e erreicht dabei die
hilft hier natürlich ın keiner Weise. Sie scheint die gröfßte Auflageziffer aller einheimischen Publikationen.
Religion nıcht wichtig finden, s1e Die ıdealen christlichen Ziele dieser Massenbewegung, die
ernstlich vorzugehen, aber S1e hält S1e für überflüssig bald 1ine Miıllion Anhänger hatte, wurden auch dann icht
beı eıner Klassıfizierung der verschiedenen Stände nach bezweifelt, als S1e die faschistischen Werbemethoden des
iıhrem Nutzen für die Natıon, die die ommunistische eigenen Grußes, der Aufmärsche und der VersammlungenPresse 1n China 1m vorigen Sommer veröftentlicht hat, gELCCU nach europäischem Vorbild aufnahmen. YSt SEeIt
stehen die Missionare letzter . Stelle: Soldaten, Är- 1944, als Parteigänger des Sinarchismus auf den Pr  AS1-
beiter, Bauern, Beamte, Handwerker, Intellektuelle, freie denten Camacho, als auf den Repräsentanten des _
Berute, Kaufleute, Prostituierte, Missionare). Hat das gerechten Staates, ein Attentat verübten un damıt
Christentum 1n China die Kralft, 1n dieser AÄArmut unverantwortlicherweise das zentrale Prinzıp der Gewalt-
leben un: S1E eL wa Sar 1n einen uen Antrieb losigkeit verrieten, wurde die Lage Im glei-verwandeln? chen Jahre spaltete sıch die breit gewordene eWwe-

SUNg, die 1im Vergleich den Rebellen zurückhalten-
deren, aber immer och reichlich ungeduldigen Sinarchi-

Der katholisch:soziale Gedanke 1mM aa sten siıch einer Wählerbewegung ZUSAMMECN, um
der Kırche un dem christlichen Volke über das Parla-

un iın der Gesellscha{if in exiko un die verfassungsmäßigen Rechte erkämpfen.
Doch auch als die radıkalen Führer Calles un: CardenasArgentinien ın der national-revolutionären Linksregierung von SC-
mäßigteren Führern abgelöst wurden, blieb die HaltungDıie so7ziale Auseinandersetzung 1n Lateinamerika scheint

sich zwiıschen Z7wel Extremen bewegen. Fınerseıits der Regierung gegenüber der christlichen Bewegung
außern sıch vornehmlich 1n den Ländern des Karıibischen mißtrauisch, daß die sinarchistische Wählervereinigung
Raumes, der anscheinend stärksten VO'  3 der angel- „Fuerza Popular“ 1949 als konftessionelle Parteibildung
sachsischen Nachbarschaft und den dortigen selbständigen un: wegen. des Verdachts der Verbindung mit der SPa-

nıschen Falange verboten wurde. Dıie reinen Idealisten,geistigen egungen beeinflufßt wiırd, starke Ansätze ZUE:

Selbsthilfe, ZUr Organısatıon der wirtschaftlich-sozialen die 1n der sinarchistischen ewegung ıne Art amerika-
Stärkung ohne Zuhilfenahme des Staates und seiner nıscher Franziskusnachfolge des Z Jahrhunderts sehen
Organe, w 1e WIr 1n NSCIIM vorigen eft 144 dar- wollen, haben diese Mafßnahme mi1t Jubel begrüßt, weil
gestellt haben Anderseıts treften WIr 1n den Außen- S1e die ursprünglichen Ziele allgemeine Rückkehr Zz.Ur.
ändern des gewaltigen lateinischen Kulturblocks, 1ın Religion, Retorm der Landesverfassung in Rıchtung auf
Mexiko un: Argentinien, einen ausgesprochenen Staats- eine katholische Rehabilitierung un Gesellschaftsreftorm

204



L< VM

auf privatwirtschaftlicher Grundlage, nach einer politisch Ä£beiterstaatssekretär; am 1945 befreiten ıhn d  e  °
überhitzten Periode wiıeder eın erauskommen . . sehen. Proletarier, die „Descamıiısados“ (die „Männer ohne
Opfergesinnung, Miılde, Reinheit werden sıegen, „denn Hemd-), VO seinen Gegnern, eben den Miılıtärs, un
der Sinarchismus 1St VOL allen Dıngen franziskanisch, 1946 wurde ZU Staatspräsıdenten gewählt. Peroöon
bedeutet Freiheıit, Ordnung, Bruderschaft, Gerechtigkeit, regıiert, w1e be1 Hernäan Benitez, Aa Argentina
Kampfgeist un Liebe, wırd Mexıko verwandeln un de ayCcr de hoy“, Buenos Aıres 1/ S0} heilst, dem WIr
se1n Jahrhundert bestimmen“ (Lic Alvarez). Die kom- 1n der Hauptsache tolgen, nıcht als General, sondern als
munistische Revolution hat die Ordnung vernichtet, Nnu  ; Freund und Sprecher der Arbeiter, dıe anspricht: „Leute,
soll “sie gewaltlos un 1n Armut wiederhergestellt WeTI- alßt uns Christen sein!“ Wenn INa  —$ zahlreichen und-
den Der Besitz aber hat emıinent soz1ıale Aufgaben: gebungen un Kommentaren gylauben darf,; £ühlt sıch
Famıilienlohn, Sozialversicherungen un: Gewinnanteıil Perön als Vollstrecker der päpstlichen Sozialenzykliken.
der Arbeiter sınd seine selbstverständlichen Auflagen. Sein Ziel 1St soz1ıale Gerechtigkeit, der „Justicialismo PCLO-
Dıie Hauptaufgaben der heutigen 7zweıten Phase der nısta“. Viele Zweıige der staatlıchen un: staatlıch gelenkten
ewegung, nachdem Sammlung un: Autbau der „Sıin- Wohlfahrtseinrichtungen tragen Züge des Dritten Re1-
archistischen Union“ als abgeschlossen gelten dürtfen, ches, decken sıch mıit „Arbeitsfront“, ‚Kraft durch reu-
liegen be1 der Landwirtschaft. Hıer gilt CS, die kollek- de“, mIi1t Famıilien- un Kinderbetreuung dieser Epoche;
tivistische Staatswirtschaft der Revolutionen, das geme1n- das macht S1eC vielen Europäern ıhrer imponieren-
schaftliche „Ejido“-System durch geschulte landwirt- den Zahlen verdächtig. ber Perön brachte Argentinien
schaftliche Kleinbesitzer 1abzulösen. Parallelen dem 1m soz1alen Bereich den gleichen Fortschritt, W1€e ıh
christlichen Distributivismus Chestertons un Bellocs 1n 1n der Verkehrs-Technik durch den Übergang VO

England, der sich 1n Kanada un Australien als SCHCNS- plumpen Ochsenwagen Auto un Flugzeug (unter
reich erwiesen hat, sind unverkennbar. Hunderttausende Auslassung der Eisenbahn) machte. Peröns „Zehn Gebote
VO Pesos wurden schon tür Urbarmachungen, Straßen- des Arbeiters“ sind der Eckstein des „Justic1alismo“; S$1e
bau, Schulbauten aufgewendet. Eın großer landwirt- verbürgen echt auf Arbeit und aut gerechten Lohn,
schaftlicher Nationalkongrefß wurde durchgeführt. Man auf Ausbildung (selbst der Besuch der Universität 1St
bemüht. sıch, 1im olk das Getühl f£ür den Wert un die frei) Uun: ordentliche Arbeitsstätten, auf Gesundheits-
Würde der Arbeıit wecken un: damıt den zerstoren- fürsorge un: Wohltahrt der Familıen, auf Altersfürsorge
den Ideen des halbkommunistischen Gewerkschafts- un Familienschutz, auf Vereinstreiheit und Aufstiegs-
ührers für Mexıko un: Lateinamerika, Toledano, CNt- förderung. Es 1St eine auftfällige un iıcht HUr als pro-
gegenzuwirken. Carrasco, der drıitte Chef dieser christ- pagandistisch wertende Tatsache, da{ß Argentinien
lich-sozialen Volksbewegung, stellt heute seinen Leuten als erstes Land seinen Auslandsvertretungen geschulte
Tolgende Banz konkrete Aufgaben: Errichtung weıterer Gewerkschaftsattachäs beigab. Die westdeutsche Bundes-
Landschulen, Durchführung Von Fachkursen, hygienische republik hat das nachgeahmt. Argentiniens Strafvollzug
Volksautfklärung un -erziehung, Hebung des Lebens- 1st. vorbildlich, und das gESAMTE Gefängniswesen des

Landes beruht auf humanen erzieherischen Grund-standards, Errichtung von Musterhöfen 1n landwirt-
schaftlichen Bezirken, Gründung genossenschaftlicher satzen. Dıie Unterbringung der Sträflinge, Sport un
Kreditanstalten, Förderung des Sojabohnenanbaus. Fortbildung, VOTL allem aber die vernünftige Arbeits-
Die katholische Kirche in Mexiko hat vermieden, sıch pädagogik’ stellen das argentinische Gefängniswesen

die Seıite des als vorbildlich anerkannten der Schweizoffiziell hinter die „Sinarchistische Union“ stellen,
obgleich diese sıch ımmer leidenschafrtlich ZU: Christen- nach dem Beitrag „America“ iın der Zeitschrift Revista
£Iu  =] un seiner Soziallehre, VOrLr allem aber ZUuU Lebens- de la Universidad de Buenos Aiıres an  arz
iıdeal des hl Franziskus VO  3 Assısı ekannt hat Darın Am berühmtesten allen Sozialeinrichtungen 1Sst
1St auch der Grundsatz der „gewaltlosen Gewalt“ mi1t ohl die „Stiftung für soz1iale Hilfe“, der Madame
enthalten. So kämpft also 1mM linksautoritären Mexiko Perön vorsteht. Selbst ein Cind des niederen Volkes,
eine halbfaschistische Volksbewegung katholischer Orıien- arbeıtet S1e, obwohl S1C heute die Rolle einer der
tierung die christlichen Persönlichkeitswerte 1ın Wırt- elegantesten Frauen der Welt spielt, 1im Wohltahrts-
schaft und Gesellschaftt. Nach "vorübergehender npas- minısteriıum für die Alten und Kranken, Kinder un
Sun$s die Methoden des Gegners lenkte S1C auch 1in der Bedürftigen. Der Umfang der von iıhrer Stiftung „Fun-
Taktık wiıeder ZU Eigenständigen zurück. daciön Ayuda Social Maria Eva Duarte de Perön“

betreuten Einrichtungen 1St gewaltig: Kinder- un
Argentin:en Mütterkliniken, Polikliniken, verschiedene Spezial-

In Argentinien hat sıch ein außerlich dem mexikanıschen krankenhäuser, Alters- un Erholungsheime, Fremden-
heime, eine Kiıinderstadt be1 Buenos Aıres un: ıineın mancher Hıiınsicht verwandter Staatssozialısmus ent-

wickelt;: aber StEAaAMMETE AUS cQhristlichem un: rechts- Universitätsstadt für 21  /2 ausend Studenten ın Cör-
autoritärem Gedankengut un 1St darum dem der mMar- doba Sıe SEIZIEC das Gesetz über Alterspensionen durch

un stellt viele Ungerechtigkeiten ab, VO  - denen s1iexistischen Nationalrevolutionäre Mexiıkos prinzipiell erfährt, ındem s1e kleine Beobachtertrupps durchs LandeNtgegENSESELIZTL. egen den Staatspräsıdenten Perön
äßt sıch 1e] SASCH, 65 steht außer Zweıfel, daß sein reisen aßt Natürlich werden die freiwillig gegebenen
hartes, eigenwillıges Regiment über Presse, Großgrund- Mıttel für die Stiftung 1n diesem wirtschaftlich blühend-

sten Land Südamerikas nur aufgebracht, weiıl MItbesitz und Unternehmerschaft seine militärische Her-
kunft und seinen VO  3 dieser bestimmten Aufstieg ıcht gehörigem Nachdruck für diese sozialen Einrichtungen
verleugnet, WwWenn CT auch VO Geist reiıner Diktatur geworben wırd. Grundsätzlich gilt jedenfalls, daß ın

Argentinien eine große soziale Anstrengung gemachteiner autoritär-sozialen Haltung. umgeschwenkt 1St.
Der bisherige Kriegsminister Perön wurde 1943 ZU wird, den enterbten Arbeıiter ZU gleichberechtigten
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Bürger sozıalen Rechtsstaates erheben, Rückgrat des Landes Auch innerhalb Amerikas hat
W as nıcht ohne Zusammenstöfße INIL den Besitz- und sıch diese dritte Gewerkschaftsrichtung durchzusetzen
Herrschaftsrechten VO  } ehedem un MM1T den alten I rä- verstanden Was S1IC für die Zukunft bedeutet, bleibt

der früheren mißbrauchten Formaldemokratie VOrLr abzuwarten.
sıch gehen kann. Wiıchtiger 1STt hier ohl noch die Kernfrage: darf „Re-
Man hat Peröns Vorgehen auf die Forme!l gebracht, Tu. ovarum“ IN Gewalt durchgesetzt werden,
da{ß daran IST, die SCITt halben Jahr- WI1e INa  — Südamerika 1ı wıeder versucht? Hat
undert erfolglos gepredigten Sozialenzykliken MIiIt£t nıcht Ekuador der vieljährige Präsident Garcıa Mo-
Au ruck durchzusetzen Da die alten Ver- Al die Spielregeln der Demokratie als für sein olk
hältnisse nıcht mehr zurückkehren können, sieht INa  z nıcht nützlich erachtet un: das Gute MItLt Zwang durch-
heute allgemein CIM ; darum STULZT INa we1iıtem Maße setzen wollen bıs den Mördern Aus dem CR
„dıe dritte Stellung, den Justic1alısmo der 7zwıschen nerischen ager erlag? Perön versteht unzweıtelhaft
Kapıtalısmus un Kommunısmus Rechtskommu- besser un erfolgreicher, SC1MH olk für sıch W,  ’
1SINUS oder den christlichen Arbeiterstaat und steht EerSt Anfang SC111C5 eges Dıie Hunger-
(„obrerismo CYIST1AanNnNO verwirklichen 111 Die beiden löhne sınd abgeschafft, 1U  — 111 INan die ungebührlichen
letzteren Formeln wurden VO  = dem bekannten Kanzel- Gewıiınnspannen, die Zinsanhäufung beschneiden, spater
redner, Schriftsteller und Philosophen Hernan Benitez, oll das Beamtentum rCOrganısıert werden Und MIt

der beredtesten Verteidiger der gegenwartıgen süudländischem Enthusiasmus MNa sıch schon
Staatsform, gyebraucht Von ıhm STAaMMLTL auch das Wort der Hoffnung, die Nachbarvölker miıtzureıißen, „damıiıt
3 dem „Lebensstandard des argentinıschen Arbeıiters, die uhe und Ordnung des Mittelalters, die Kultur der
dem höchsten allen Völkern, das nordamerikanıiısche Renalissance un die abenteuerliche Begeisterung uUNSsSerTrECcSsS

miıteingeschlossen Peroön hat siıch auch der Jahrhunderts“ sıch verschmelzen un der schon VO  w} Belloc
Gewerkschaftsbewegung der CGT (Confederaciön ( un Chesterton bekämpfte „Sklavenstaat der pluto-
neral de Trabaj)o) 1116 willfährige, begeisterte Massen- kratıschen Völker ebenso überwunden wırd WIC der
bewegung geschaften Sı1e 1SE nach Benitez das wahre marxıstische Totalitarismus

Fragen der Theologie un des religiösen Lebens

Zum ogma der Himmel{fiahrt Marla Lehrer der Kırche ausgesprochene Erklärung, daß die
Aufnahme der allerseligsten Jungfrau Marıa INIT Leib

Wır haben VOorıgen eft (S5 A über die verschie- und Seele den Hımmel dem der Kırche über-
gebenen un VO  } ıhr gehüteten Offenbarungsschatzdenen Äußerungen der Verkündigung des Dogmas D“O  S

Marıd Himmelfahrt berichtet Stadtdechant Dr Grosche, gehöre, 1Ne lebhafte Bewegung hervorgerufen, un WAar

Köln, hat nu Heidelberg Vortrag gehalten, bei katholischen und nichtkatholischen Christen Unsere
der ausdrücklich auf die Finwände DOr allem des evangelischen Brüder haben ihre Bedenken sowohl BC
Heidelberger Gutachtens eingeht Da CYr ohl die “DOY- die Verkündigung als den Inhalt der Lehre den
[äufig beste Zusammenfassung dessen darstellt TWOAS verschiedensten Formen ausgesprochen, desgleichen auch
Deutschland “O  x hatholischer Seıte diesen Einwänden die Häupter der anglikanischen Kırche Orthodoxe

Stimmen haben sıch ZWar nıcht den Inhalt derQgeEsSaAZT worden UunN 1sEt ringen wwr ıhn NSCITN
Lesern Wortlaut ZUY Kenntnis Lehre, aber die Tatsache ihrer Dogmatıisierung

erklärt, W aS VON ihren Voraussetzungen Aaus verständ-
An Marıa sind dıe Gedanken der Herzen ıch 1STt. Von anglıkanischer un evangelischer Seite aber

offenbar geworden 1STt gerade auch der Inhalt des Glaubenssatzes selber auf
DiIe Hımmeltahrt Marıa, das heißt die Aufnahme der das entschiedenste bestritten worden. Allein auch bei

katholischen Christen siınd Bedenken geäiußert worden:allerseligsten Jungfrau Marıa MM1Tt Leib un: Seele den das SOZCNANNLTLE IC Dogma 1ST das Gespräch des TagesHımmel steht SCITt mehr als Jahrtausend Jau-
bensbewußtsein der morgenländischen un: abendlän- geworden W arum, fragt Man, überhaupt dieses HEUEC

dischen Kırche Tausende VO  e} Kirchen sınd der den Dogma? W enn sC1InNn Inhalt schon lange eıt geglaubt
worden IST, WIC die Liturgie ZCE1IQT, die durchausIımmel aufgenommenen Gottesmutter geweiht Tausende

von Bildern haben das Geheimnis der Verherrlichung Sınn der erfolgten Dogmatisierung verstanden worden
Marız dem gläubigen olk verkündigt In seINEIMM 1ST, auch WenNnn S1C selbst das Dogma keiner Weiıse

tormulierte, dann, heißt CS, aut einmalCETrStECH,; VvIier Jahre nach SCIHMGT Konversion (1849) VeLI-
öftentlichten Buch Diıscourses addressed mıxed CON- diıe teierliche Definition? würde dagegen zunächst
ZreZA4L10NS hat Newman, der spatere Kardınal iragen, und ZWar MHSCEHE katholischen Glaubensbrüder

Predigt „On the fitness of +he glories o} Mary Wenn das Dogma wirklich geglaubt worden 1ST, WAarum

den Glauben die Hıiımmeltahrt Marıa als VO den dann diese Aufregung? Ist diese Aufregung nıcht C111

Jahrhunderten überlieferten Glauben ekannt Zeichen dafür, da{fß die überkommene Lehre der Kırche,
Trotzdem hat dıie Verkündigung dieses Dogmas, das WIC S1IC der Liturgie gefeiert wurde, iıcht wirklich
heißt, die teierliche, durch den apst als den obersten worden ist?
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